
Festspiele im Schlossgarten Neustrelitz 

„Die Csardasfürstin“ 

Am Donnerstag, dem 23. Juli 2026, erlebten 40 Seniorinnen und 

Senioren unseres Vereins und 11 vereinsfremde Musikliebhaber die 

diesjährige Operettenaufführung auf der Schlossgartenbühne in 

Neustrelitz. Auf dem Programm stand Emmerich Kalmans Meisterwerk 

„Die Csardasfürstin“. 

 

 

 

 

 Das Wetter an diesem Tag sah sehr nach Niederschlag aus und ließ 

uns mit regenfester Bekleidung anreisen. Aber nur ein paar wenige 

Tropfen fielen aus den grauen Wolken etwa 20 Minuten vor Beginn der 

Aufführung. Pünktlich zu 16 Uhr zeigte sich die Sonne und wir konnten 

die gesamte Operette bei gutem Wetter erleben. Viele von uns konnten 

sich noch sehr gut an die wunderschönen Melodien dieser Operette 



erinnern und Lieder wie „Das ist die Liebe“, „Die Mädis, die Mädis“, oder 

„Ganz ohne Weiber geht die Chose nicht“  luden sofort zum Mitklatschen 

ein. Durch manch einen versteckten oder auch ganz offenen Bezug zur 

Gegenwart wurde die Aufführung zum Teil sehr aktuell. 

 

 

 

 

Alle mitgereisten Musikfreunde waren sehr angetan von den herrlichen 

Kostümen, von der Leistung der Solisten des Musiktheaters, von dem 

Opern- und Extrachor sowie der Deutschen  Tanzkompanie. Aber auf 

gar keinen Fall möchte ich die Musiker der Neubrandenburger 

Philharmonie vergessen, die, für die Zuschauer leider völlig versteckt, im 

Verborgenen einen hervorragenden Job leisteten.  

Es waren für uns drei Stunden voller Lebensfreude, aber auch Bangen 

und Hoffen, die ein sehr überraschendes Ende mit Happyend brachten. 



Der langanhaltende Applaus der Zuschauer war ein verdienter Dank an 

alle Künstler. 

 

 

 

 

Vielen Dank an Frau Carla Teschke, die sich so erfolgreich für uns um 

die gesamte Organisation  dieses Theaternachmittags gekümmert hat, 

sowie an Wolfgang Schöning, der wieder den Transport organisierte. 

 

 

 


